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Abb. 16. Arbeitslos.
Gezeichnet von einem Freiwilligen des FAD Ligornetto 1937.

Wo aber ist der Sinn von unserm Sein, wo steuert
dieses müde Leben hin? Die Hände liegen tief in den
Hosensäcken vergraben und verfaustet, nach Arbeit zucken
die Muskeln, doch von allen Häusergiebeln schreit es: .Un¬

brauchbar, keine Zeit, es geht uns selbst schlecht, tut uns
leid!' Vergeblich mühte ich mich, der Arbeit Lasten wieder
auf meine Schultern zu kriegen. Wie sehnte ich mich früher
nach der freien Zeit, und wie eine schwere Bürde lastet sie

jetzt auf mir und ist nicht abzuschütteln. Man welkt dahin
und weiss nicht wie. Es wächst die Schuld. Wer von allen
weiss, was arbeitslos sein heisst? Wer es nicht selbst war,
kann's nicht wissen. Tagtäglich gehen sie in geschäftigem
Strome an dir vorbei, am Morgen, am Mittag und dann wieder
am Abend, und nie, nie reisst dich dieser Zug mit. Man steht
abseits, wartet, hofft, wartet, hofft — Mutlosigkeit kommt und
abermals Mutlosigkeit. Wo man sich hinwendet, schliessen
sich die Türen."

Aus einem „zeitgemässen Weihnachfsspiel" eines Arbeitslosen,

aufgeführt an der Weihnachtsfeier des FAD Äugst 1937.
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